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VERSICHERUNGSSCHEIN
Vermögensschaden- und Betriebs-Haft pfl ichwersicherung

Nr.: HV.VSH.6125847

Versicherungsnehmer: Frau Sonja Alberti
Kurfürstenstr. 66
56068 KOBLENZ

Versichertes Risiko: I E-Learning-Portal, Fortbildungen (Dozent), Grafiker,

Versicherungsumme:
(2 - fach maximiertje l€ 250.000,00 für Vermögensschäden
Versicherungsjah0 | Entschädigungsgrenzen:

- € 100.000,00 für Beschädigung oder Zerstörung der Website
- € 100.000,00 für Vertrauensschäden
- € 100.000,00 für Eigenschaden bei Verlust von Dokumenten
- € 100.000,00 für Kosten bei Reputationsschäden
- € 100.000,00 fijr Vertragsstrafe wegen der Verletzung von
Gehermhaltungspflichten
- € 100.000,00 for Kosten strafrechtlicher Verteidigung
Betriebs-Haftpfl ichtversicherung
€ 2.000.000.00 für Personen- und Sachschäden

FesFSB le Versicherungsfall € 100,00 f0r Vermögensschäden
Selb6tbehalt: Fest-SB je Versicherungsfall € 100,00 für Sachschäden

Fest-SB ie Versicherunqsfall € 0.00 für Personenschäden

Beginn der Ve|licherung: 1 . Januar 2015,
12.00 Uhr

Ablauf der Versicherung:
1 . Januar 2018,
12.00 Uhr

Nächste Fälligkeit: 1. Januar 2016

versicherungsbedingungen: I R'-"j:t::::^:llscox 
Bedingunsen 02t2013' Besondere

Beitragsberechnung: Umsats Faktor (9o") MindeBtprämie Prämie
Umsats weltwoit
(ohne USA/cDN)

€ 75.000,00 0,620 € 337,50 € 337,50

Betriebs-
Haft pfl ichtversicherunq Umsatz Faktor (%") Mindestprämie Prämie

Umsats weltweit
(ohne USA/Kanada)

€ 75.000,00 0,114 € 67,50 € 67,50

Jahresnettoprämie: € 405,00
Veraicherungsateuer: 19,00 % 47AOA

Gesamtprämie: € 481,96
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HISCOX. Arnulfstraße 31. 80636 München
T +49 (0)89 545801 300, F +49 (0)89 545801 399

Schadenmeldung an:
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g€zslchnd:

Hlccor Europe Undervriting Limited I sle werdcn betlout von:
Zrreigniederlassung ftlr die Bundesrepublik I Konzept und Verantworfung

tr!Fq!?!q I VeelcherungrmeklerGmbH
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Besondere Deckunqsvereinbarunoen:

BESONDERE EIGENSCHADENDECKUNG FUR DATENRISIKEN
L Was ist versichert?
1 . Data-Breach-Cost
Der Versicherer gewährt dem Versicherungsnehmer und den miwersicherten Personen
Versicherungsschutz für die infolge einer Datenrechtsverletzung durch Dritte entstehenden Kosten,
insbesondere die durch Verlust oder Diebstahl eines Gerätes, das personenbezogene Daten enthält,
entstehenden Kosten.

Eine Datenrechtsverletzung ist die nicht autorisierte Aneignung, der Zugriff auf, die VeMendung oder
die Offenlegung von personenbezogenen, dem Versicherungsnehmer oder einer versicherten Person
zur Verfügung stehenden Daten durch Dritte Eine Datenrechtsverletzung liegtjedoch nur vor, wenn
hierdurch die Sicherheit oder Vertraulichkeit der Daten so beeinträchtigt wird, dass hierdurch dem
Betroffenen ein Vermögensschaden entstehen kann, oder wenn hierdurch die gesetzliche
Verpflichtung des Versicherungsnehmers entsteht, die Aneignung, den Zugriff, die Verwendung oder
Otfenlegung der Daten durch Dritte dem Betroffenen anzuzeigen und/oder öffentlich bekannt zu
machen.
Personenbezogene Daten sind Einzelangaben über persönliche oder sachliche Verhältnisse einet
bestimmten oder bestimmbaren natürlichen Person (Betroffener) im Sinne des BDSG oder
vergleichbarer ausländischer Rechtsnormen, insbesondere Gesundheitsinformationen, die in
irgendeiner Form vom Versicherungsnehmer oder einer mitversicherten Person auf irgendeinem
Medium aufbewahrt werden.

Der Versicherungsschutz der Data-Breach-Cost Deckung umfasst die Erstattung der folgenden Kosten:

1.1 Kosten für Comouter-Forensik
Der Versicherer entschädigt bis zur Höhe des im Versicherungsschein ausgewiesenen Sublimits für
Computer-Forensik-Kosten folgende Kosten des Versicherungsnehmers oder der versicherten Person,
die die unmittelbare Folge einer Datenrechtsverletzung im Sinne der Ziffer 1.1. sind:

1 . L 1 alle angemessenen und notwendigen Kosten für externe Computer-Forensik-Analysen zur
Ermittlung der Ursache und zur Bestätigung der Datenrechtsverletzung;
1. L2 alle angemessenen und notwendigen Kosten für die ldentifizierung der Betroffenen;
1.1.3 alle angemessenen und notwendigen Honorare externer Anwälte, die in Zusammenhang mit der
Aufrechterhaltung des Anwaltsgeheimnisses bez0glich der forensischen Berichte und Ergebnisse
anfallen.

1 .2 Kosten für die Anzeige und Bekanntmachung von Datenrechtsverletzungen
Der Versicherer entschädigt bis zur Höhe des im Versicherungsschein ausgewiesenen Sublimits für die
Anzeige und Bekanntmachung von Datenrechtsverletzungen folgende Kosten des
Versicherungsnehmers oder der versicherten Person, die die unmittelbare Folge einer
Datenrechtsverletzung im Sinne det Ziftet 11.1. sind.

1.2.1 Honorare externer Anwälte
Alle angemessenen und notwendigen Honorare externer Anwälte, die im Zusammenhang mit der
Bestimmung der geltenden Melde- und Anzeigepflichten und der Erstellung entsprechender Anzeigen
und Meldungen entstehen.

'1.2.2 Benachrichtigungskosten gegenüber dem Dateninhaber
Alle und notwendiqen Kosten. die entstehen. um die Betrotfenen über die
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Datenrechtsverletzung zu informieren und ihnen die in Zitfer l.1.3 dieses Abschnitts
beschriebenen Kreditüberwachungsdienste anzubieten.

1.2.3 Kosten für behördliche Meldeverfahren
Alle angemessenen und notwendigen Kosten, die bei der Anzeige und Meldung der
Datenrechtsverletzung entsprechend den gesetzlichen Vorgaben entstehen.

1.2.4 Call-Center Kosten
Alle angemessenen und notwendigen Kosten, die durch die Beauftragung eines externen Call-Centers
entstehen, um nach dem Versand der Benachrichtigung an die Betroffenen Anfragen der Betroffenen
zu beantworten

1. 3 Kosten f0r Kredituberwachungsdienstleistungen
Der Versicherer entschädigt bis zur Höhe des im Versicherungsschein ausgewiesenen Sublimits für
Kreditüberwachungsdienstleistungen folgende Kosten des Versicherungsnehmers oder der
versicherten Person, die die unmittelbare Folge einer Datenrechtsverletzung im Sinne der Zitfer 1.1.

srno.

Alle angemessenen und notwendigen Kosten, um fur die Dauer von einem Jahr
Kreditüberwachungsdienstlerstungen oder andere KreditschuEdienstleistungen für alle Betrotfenen
bereitzustellen, soweit diese Kreditüberwachungsdienstleistungen innerhalb von 12 Monaten ab
Kenntnis der DatenschutzverleEung vom Versicherungsnehmer angeboten und vom Betrotfenen
genutzt werden. Erfasst sind jedoch nur KreditübeMachungsdienstleistungen oder andere
Kreditschutzdienstleistungen, die dem Betrotfenen nach einer Datenrechtsverletzung seiner
Sozialversicherungsnummer, seiner Führerscheinnummer oder anderer Ausweis-/ Kennnummern, die
(in Kombination mit anderen Informationen) zur Eröffnung eines neuen Bankkontos oder eines neuen
Versicherungskontos verwendet werden können, sowie Kreditoberwachungsdienstleistungen oder
andere Kreditschutzdienstleistungen, die gesetzlich vorgeschrieben sind.

1.4 Kosten für Krisenmanagement-und Public-Relations-Maßnahmen
Der Versicherer entschädigt bis zur Höhe des im Versicherungsschein ausgewiesenen Sublimits f0r
Krisenmanagement-und Public-Relations-Maßnahmen die Kosten des Versicherungsnehmers oder der
versicherten Person, die die unmittelbaren Folge einer Datenrechtsverletzung im Sinne der Zitfer 1.1.

sind.

Versichert sind alle angemessenen und notwendigen Kosten f0r Public-Relations- oder
KrisenmanagemenfMaßnahmen des Versicherungsnehmers, die im Zusammenhang mit erner
Datenrechtsverletzung und nach vorheriger Zustimmung des Versicherers entstehen und die der
Minderung eines unter dieser Police gedeckten Schadens dienen

2. Cyber-Business-lnterruption
Der Versicherer gewährt dem Versicherungsnehmer und den mitversicherten Personen
Versicherungsschutz ftrr Interneterlöse wenn infolge des gezielten Handelns eines Dritten der Zugang
zu der Webseite, zum Intranet, zum Nelzwerks, zum Computersystem, zu den Programmen oder zu
den elektronisch aufbewahrten Daten des Versicherungsnehmers oder der mitversicherten Personen
für mehr als 12 Stunden (zeitlicher Selbstbehalt) elektronisch blockiert wird (Hacker-Angriff oder
Denial-of-Service-Attacken), und hierdurch der Vertrieb des Versicherungsnehmers oder der
miversicherten Personen Llber das Internet unterbrochen oder erheblich beeinträchtiot wird
(Ertragsausfallschaden).

Eine erhebliche Beeinträchtigung liegt vor, wenn der UmsaE der Interneterlöse pro Stunde auf weniger
als 75 % des durchschnittlichen Interneterlöses im Zeitraum von 90 Tagen unmittelbar vor Beginn der
Beei sinkt.
München, 1. Dezember 20"14 Seite 4 von I
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Unter Berücksichtigung eines zeitlichen Selbstbehalts von 12 Stunden bezahlt der Versicherer für jede
aufeinanderfolgende Stunde, in der eine Unterbrechung oder erhebliche Beeinträchtigung im Sinne der
Zittet 11.2. besteht eine an lhrem UnternehmensumsaE orientierte Entschädigung gemäß der Formel:
VorjahresumsaE / 365 Tage 124 Stunden = Entschädigung pro Stunde. Eine solche Leistung des
Versicherers setzt voraus, dass der Versicherungsnehmer und die miversicherten Personen alle
angemessene Maßnahmen zur Minderung oder Vermeidung einer Unterbrechung oder erhebliche
Beeinträchtigung im Sinne der Ziffer 1.2 ergriffen haben.

Schadenminderungskosten
Der Versicherer erstattet ferner alle angemessenen und notwendigen Aufwendungen des
Versicherungsnehmers oder der versicherten Personen zur Verkürz ung des Zeitraums einer
Unterbrechung oder erheblichen Beeinträchtigung im Sinne von Zlffet | 2., falls diese Autwendungen
geringer sind als der versichede Schaden.

Zusätzlich zahlt der Versicherer die notwendigen und angemessenen Honorare folgender externer
Dienstleister:

2.1 Public-Relations-Berater, die den Versicherungsnehmer oder die mitversicherten Personen bei der
Wiederherstellung des geschäftlichen Ansehens unterstützen; und
2.2 forensischer Berater, die die ldentität des Hackers fesEustellen versucheni und
2.3 Sicherheitsberater, die die elektronische Sicherheit des Versicherungsnehmers oder der
mitversicherten Personen lrberprüfen (incl. Kosten für angemessene Sicherheitsverbesserungen).

3. Hacker-Protection
Der Versicherer gewährt dem Versicherungsnehmer und den miversicherten Personen
Versicherungsschuts für Schäden, die diesen infolge eines Hacker-Angriffs entstehen.
Ein Hacker-Angriff setzt:

eine Beschädigung, Zerstörung, Anderung oder einen Missbrauch der Webseite, des Intranets, des
Netzwerks, des Computersystems, der Programme oder von Daten, die der Versicherungsnehmer
oder die mitversicherten Personen elektronisch aufbewahren; oder

ein Kopieren oder Stehlen eines Programms oder von Daten, die der Versicherungsnehmer oder die
mitversicherten Personen elektronisch aufbewahren, voraus.

Der Versicherer erstattet alle angemessenen und notwendigen Aufi,vendungen, die dem
Versicherungsnehmer und den versicherten Personen für die Wtederherstellung oder die Reparatur der
Webseite, des Intranets, des Netzwerks, des Computersystems, der Programme oder der vom
Versicherungsnehmer elektronisch aufbewahrten Daten entstanden sind. Dies setzt jedoch voraus,
dass diese Auftvendungen mit vorheriger schriftlicher Einwilligung des Versicherers 0bernommen
wurden und dass durch diese Autwendungen der Zustand wiederhergestellt wird, der vor der
Beschädigung, Zerstörung, Anderung, Vervielfältigung, Entwendung oder dem Missbrauch bestand.

Zusätzlich zahlt der Versicherer die notwendigen und angemessenen Honorare folgender externer
Dienstleister:

3. 1 Public-Relations-Berater, die den Versicherungsnehmer oder die mitversicherten Personen bei der
Wiederherstellung des geschäftlichen Ansehens unterstützen;
3.2 forensische Berater, die versuchen, die ldentität des Hackers festzustellen;
3.3 Sicherheitsberater, die die elektronische Sicherheit des Versicherungsnehmers oder der
mitversicherten Personen 0berprüfen (incl. Kosten für angemessene Sicherheitsverbesserungen).

München, 1. Dezember 2014
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4. Data-Extortion
Der Versicherer gewährt dem Versicherungsnehmer und den miversicherten Personen
Versicherungsschutz, wenn diese nach einer rechtswidrigen Drohung eines Driften:

die Webseite, das Intranet, das Netswerk, das Computersystem, die Programme oder die elektronisch
aufbewahrten Daten des Versicherungsnehmers oder der mifuersicherten Personen zu beschädigen
oder zu zerstören, insbesondere irgendwelche Viren, W0rmer, logische Bomben oder Trojanische
Pferde in das Computersystem des Versicherungsnehmers oder miversicherter Personen
einzuschleusen; oder

kommezielle und nicht öffentliche Informationen, die der Versicherungsnehmer oder die
mitversicherten Personen in elektronischer Form aufbewahrt und f0r die der Versicherungsnehmer
oder die mitversicherten Personen verantwortlich sind und die im Falle einer Verötfentlichung einen
wirtschaftlichen Schaden verursachen würden, nach einem unbefugten extemen Zugritl zu verbreiten,
weiten ugeben oder zu verwendeni

ein von diesem Dritten furdie Nicht-VeMirklichung der Drohung verlangtes Lösegeld bezahlen. Als
Lösegeld ist dabeijede Form von Geld, Waren oder Dienstleistungen anzusehen, die der Dritte zu
seinem eigenen Nutzen vom Versicherungsnehmer oder den miversicherten Personen verlangt.
Versichert ist die Lösegeldzahlung jedoch nur, wenn das Lösegeld unter Zwang bezahlt wurde, wenn
vor Bezahlung alle angemessenen Schritte unternommen wurden, um sicherzustellen, dass es sich um
eine echle Drohung und nicht um eine Falschmeldung handelt, und wenn die Zahlung von einer
Führungskraft freigegeben wurde.

Der Versicherer erstattet:

4.1 das gezahlte Lösegeld, bei Bezahlung eines Lösegeldes in Form von Waren oder Dienstleistungen,
deren Marktwert zum Zeitpunkt der Aushändigung, unabhängig davon, ob das Lösegeld den Dritten
erreicht hat oder während des Transportes durch eine vom Versicherungsnehmer autorisierte Person
vor seiner Übergabe verloren gegangen ist oder zerstört oder gestohlen wurde; und
4.2 die Gebühren und Kosten der ermittelnden Beratungsgesellschaft.

ll. Was ist nicht versichert?
1. Allgemeine Risikoausschlüsse (f0r Ziffer 1.1. bis 1.4,)

Kein Versicherungsschutz wird gewährt für:

Schäden durch sich selbst reproduzierender schadhafter Codes (2.8. Viren, Wtrrmer, Trojanische
Pferde), die nicht gezielt auf die EOv-Systeme des Versicherungsnehmers oder miwersicherter
Personen eingeseEt werden.

2. ZusäUlich Risikoausschlüsse for Schäden in der Data Extortion Deckung (Zitlet 1.4.\

Kein Versicherungsschutz wird gewährt für:

2 1 Lösegeld, das unter Anwendung oder Androhung von Gewalt i.lbergeben wird, es sei denn es wird
von einer Person übergeben, die zur Zeit der Ubergabe im Besitz des Lösegeldes ist, um eine
versicherte Lösegeldforderung zu bezahlen (standortunabhängiger Raubüberfall);
2.2 Lösegeld, das am Ort der Orohung bezahlt wird, es sei denn, es wurde nach Erhalt der Drohung
zum Zweck der Bezahlung der Lösegeldforderung an diesen Ort gebracht (standortabhängiger
Raubtiberfall);
2.3 Lösegeld, das infolge betrügerischer oder krimineller Handlungen des Versicherungsnehmers oder
der mitversicherten versicherten Person zerstört oder qestohlen wird, unabhänoiq davon
Mirnchen, 1. Dezember 2014 Seite 5 von I
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ob sie allein oder gemeinsam mit anderen agieren.

lll. Allgemeine Regelungen

Versicherungsfall

1 .1 Versicherungsfall in der Data-Breach-Cost Versicherung
Der Versicherungsfall rn der Data-Breach-Cost Versicherung ist der erstmalige Eintritt einer
Datenrechtsverletzung personenbezogener Daten.

1.2 Versicherungsfall in der Cyber-Business-lnterruption Versicherung
Der Versicherungsfall in der Cyber-Businessjnterruption Versicherung trift zu dem Zeitpunkt ein, zu
welchem der Versicherungsnehmer oder die mitversicherte Person dem Versicherer den Eintritt einer
Unterbrechung oder einer erheblichen Beeinträchtigung im Sinne von Zitlet 1.2. angezeigl hat. Der
Versicherungsschutz endet mit dem Zeitpunkt, ab welchem eine Unterbrechung oder eine erhebliche
Beeinträchtigung im Sinne von Ziffer 1.2. nicht mehr besteht.

1 .3 Versicherungsfall in der Hacker-Protection Versicherung
Der Versicherungsfall in der Hacker-Protection Versicherung ist der Zeitpunkt zu welchem der Hacker-
Angriff im Sinne von Ziffer 1.3 bei dem Versicherungsnehmer oder der mitversicherten Person erfolgt.

1 .4 Versicherungsfall in der Data-Extortion Versicherung
Als Versicherungsfall in der Data-Extortion Versicherung gilt die erstmalige Drohung des Dritten im
Sinne der Ziffer 1.4.

2 Leistungsobergrenzen je Versicherungsjahr
Die Leistungspflicht des Versicherers filr versicherte Eigenschäden ist auf € 100.000 begrenzt.

3. Räumlicher Geltungsbereich
Es besteht weltweiter Versicherungsschutz, mit der Ausnahme von Anspr0chen, die vor Gerichten der
USA oder Kanadas geltend gemacht werden oder auf der Verletzung des Rechts dieser Staaten
oerunen.

4. Versicherter Zeitraum
lm Rahmen dieser DeckungseMeiterung besteht Versicherungsschutz für Versicherungsfälle, dre
während der Vertragsdauer begangen und dem Versicherer unverz üglich nach Kenntnis angezeigt
werden. F[rr vor Beginn des Versicherungsvertrages eingetretene Versicherungsfälle besteht kein
Versicherungsschutz.

5.Obliegenheiten nach Eintritt des Versicherungsfalls
Bei Versicherungsfällen, auch wenn diese nur vermutet werden, sind der Versicherungsnehmer und
die mitversicherten Personen verpflichtet, den Versicherer und die unten genannte
Beratungsgesellschafü unverzoglich und unter Angabe der Versicherungsscheinnummer hier0ber zu
informieren und alle erforderlichen Informationen zur Verfügung zu stellen.

Jeder Schaden ist unveft üglich an folgende beide Stellen zu melden:

via email an Hiscox: hiscox.schaden@hiscox.de

telefonisch an die Beratungsgesellschaft HiSolutions AG (bitte Versicherungsscheinnummer angeben).
Incident hotline: +49 (0)30 533 289 555

Für welche unter Ziffer l. 4. (Data-Extortion) versichert sind, qilt zusätzlich:



VERSICHERUNGSSCHEIN
Vermögensschaden- und Betriebs-Hafr pfl ichtversicherung

Nr,: HV.VSH.6l258tl7

Wird erstmals eine Drohung gemäß Ziffer l. 4. ausgesprochen oder wird vermutet, dass eine solche
Drohung ausgesprochen werden könnte, sind der Versicherungsnehmer und die mitversicherten
Personen verDflichtet:

5.1 die zustilndigen Ermittlungsbehörden hierUber zu informieren und der im Versicherungsschein
genannten Beratungsgesellschafr die Genehmigung zur Weitergabe dieser Informationen zu geben;

5.2 den Versicherer und die Beratungsgesellschaft 0ber alle Entwicklungen umfiassend zu informieren
und auf dem Laufenden zu halten.

lm Falle einer Verletrung der oben genannten Obliegenheiten greifen die Rechtsfulgen gemäß Ziffer
lll.6. der Allgemeine Regelungen für den Versicherungsvertrag.

München. 1. Dezember 2014 Seite I von I
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Vorb€merkung
Versicherungen können heute ihre Aufgabsn nur noch mil Hilfe d€r
eleklronischen Datenveraöeitung (EDV) erlüllen. Nur so lassen sich
Vertragsverhältnisse korrekt, schnell und wirtschafrlich abwickeln; auch bietel
die EOV einen besseren Schutz der Versichertengemeinschafi vor
mißbräuchlichen Handlungen als die bisherigen manuellen Verfahren. Die
Verarbeitung der uns bekannlgegebenen Oaten zu lhrer Person wird durch
das Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) geregelt Danach ist die
Datenverarbeitung und -nutzung zulässig, wenn das BDSG oder eine andere
Rechtsvorschrfi sie erlaubt oder M/enn der Betroffene eingewrllgt hat. Das
BDSG edaubt die Datenveraöe ung und -nutzung steb, wEnn dies im
Rahmen der Ztveckbestimmung eines Vertragsverhältnisses oder
vertragsähnlichen Veirauensverhältnisses geschieht oder soweit es zur
Wahrung berechtigter Interessen der speichernden Stelle ertorderlich ist und
kein Grund zu der Annahme besteht, daß das schutzw0rdige InteEsse des
Betrofienen an dem Ausschluß der Verarbeitung oder Nutzung 0beNiegt.

Elnwllllgung6erklärung
Unabhängig von dieser im Einzefall vozunehmenden Interessenabwägung
und im Hrnblick auf eine sichere Rechtsgrundlage f0r dig Oatenveraöeitung
ist in lhrem Versicherungsantrag eine Einwiiligungseftlärung nach d€m
BDSG aufgenommen worden Oiese gilt über die Beendigung des
Versicherungsvedrages hinaus, endet jedoch schon mil Ablehnung des
Antrags oder durch lhren jedeeeit möglichgn Widerruf, der allerdings den
Grundsätzen yon T.eu und Glsuben unterliegt Wird die
Einwilligungserklärung bei Antragstellung ganz oder teilwaise gestrichen,
kommt es unter Umständen nicht zu einem Vertragsabschluß Trotz Widerruf
oder ganz bzw teifweise gestrichener Einwilligungserklärung kann eine
Datenveraöeitung und -nutzung in dem begrenäen gesetzlich zulässigen
Rahmen, wie in derVorbemerkung beschri€ben, erfolgen.

Schwelg6pfllchtontblndungserklärung
Daneben selzt auch die Ubermittlung von Daten, die - we z.B. beim Arzt,
einem Berufsgeheimnis unterliegen, eine spezielle Erlaubnis des Betrofrenen
(Schweigepllichtentbindung) voraus.
lm Folgenden wollen wk lhnen einige wesentliche Beispiele für die
Datenveraöeitung und -nutzung nennen.

Datensp6lcherung bol lhrem Vgn6icheror
Wir speichem Daten, die tur den Versicherunggvedrag notwendig srnd Oas
sind zunächst lhre Angaben im Antrag (Antragsdaten). Weiter werden zum
Vertrag versicherungslechnische Daten, wie Versicherungsnummer,
Versicherungssumme, Versicherungsdau€r, Beitrag, Bankveöindung sowie
erfordedichenfalls die Angaben eines Dritten, z I 6ines Sachve.ständigen
gef0hrt (Vertragsdaten). Bei einem Versicherungsfall speichern wir lhre
Angaben zum Schaden und gEf. auch Angaben von Dritten, wie z B die
Feststellung lhrer Reparaturwerkstatt 0ber einen Kfz-Totalschaden
(Leistungsdat€n)

Dat6nalbormlttlung an R0ckveralcher€r
lm Interesse seiner VeFicherungsnehmer wird ein Versicherer stets auf einen
Ausgleich der von ihm 0bemommenen Risiken achten. Deshalb geben wir in
vielen Fällen einen Terl der Risiken an Ruckv€Eichgrer im ln- und Ausland
ab. Diese Rückversicherer benötigen ebenfalls entspGchende
versicherungstochnische Angaben von uns, wie Versicherungsnummer,
Beitlag, Art des Versicherungsschutzes und des Risikos und
Risikozuschlags, sowie im Einzelfall auch lhre Peßonalien. Soweit
RUckversicherer bei der Risikc und Schadenbeurleilung mitwirken, werden
ihnen auch d|e dafur erforderlichen Unlerlagen zur Verfügung gestellt In
einigen Fällen bedienen sich die Rückversicherer weiterer R0ckversicherer,
denen sie ebenfalls entsprechende Daten 0bergeben.

Oat6n0bormlttlung an anders Voralchs.€r
Nach dem Versicherungsverlragsgesetz hat der Versicherte bei
Anlragstellung, jeder Vertragsänderung und im Schadenfall dem Versicherer
elle für die Einschätzung des Wagnisses und dig Schadensabwicklung
wichtigen Umstände anzugeben Hiezu gehören z B. Veßicherungsfälle od€r
Mitterlungen Uber gleichadige anderc Versicherungen (beanlragte,
beslehende,

abgelehnte oder gektindigte). Um Versicherungsmissbrauch zu
verhindorn, evontuelle wide6pr0che in den Angaben des Versicheden
aufzuklären oder um Lüclen bei den Fsststollungen zum entstandenen
Schaden zu schließen, kann es erford€rlich sein, andere Versicher€r um
Auskunfr zu bitten oder enlsprechende Auskünlle aufAnfragen zu erteilen.
Auch sonst bedarf es in bestimmten Fällen (Ooppelversicherungen,
gesetzlicher Foderungs0bergang sowie bei Teilungsabkommen) eines
Austausches von p€rsonenbezogenen Daten unter den Velsicherern.
Dabei werden Daten des Betroffenen vrsite.gegeben, wie Name und
Anschrifi, Kfz-Kennzeichen, Art des versicherungsschutzes und des
Risikos oder Angaben zum Schaden, wie Schadenhöhe und Schadeniag

Zontrale Hinwgiaayatoms
Bei Prüfung eines Antrags oder eines Schadens kann es notwendig sein,
zur Risikobeurteilung, zur weiteren Aulklärung des Sachvefialts oder zur
Verhindgrung von versicherungsmissbrauch Anlragen an den zuständigen
Fachveöand bzw. an andere Ve6icherer zu richten oder auch
entsprechende Anfragen andarer versicherer zu beantworten Dazu
bestehen beim Gesamtveöand der Deutschen Versicherungswirtschafr
E.V zentrale Hrnu/gissysteme.
Dis Aufnahme in diese Hinweissystem€ und deren Nutrung erfolgt
lediglich zu Zwecken, die mit dem jewBiligen System verfolgit werden
d0rfen, also nur so\r€it bestimmte Voraussetzungen erf!llt sind.

Beispiel:
Registrierung von auffälligen Schadenfällen, Kfz-Diebstählen sowi€ von
Pe6gnen, bei denen der Verdacht des Versicherungsmissbrauchs
besteht. Zweck: Risikoprüfung, Schad€naufklärung und -veftÜtung.

Datenverarboltung In und außorfi alb der VsraichgtungGgrupp€
Einzelne Versicherungsbranchen (z B LEbens-, KEnken-,
Sachversicherung) und sndere Frnanzdienslleistungen, z.B. Kredile,
Bausparen, Kapitalanlagen, lmmobilien, werden durch rechtlich
selbständige Untemehmen betrieben um den Kunden einen
umfassenden Versicherungsschutz anbieten zu können, aöeiten die
Unternehmen häufig in Gruppen zusammen. Zuf Kostene6pamis u/erden
dabei einzelne Bereiche zentialisied, ,Nie das Inkasso oder die
Datgnveraöeitung. So wird z. B. lhr€ Adresss nur einmal gespeichert,
auch wenn Sie Verträ96 mit volsch|edenen Untemehmen der Gruppe
abschließeni und auch lhre Versicherungsnummer, die Art d€r Verträgo,
ggf lhr Geburtsdatum, Kontonummer und Eankleitzahl, d. h. lhre
allgemeinen Antrags-, Vertrags- und Leistungsdaten, werden in einef
zentralgn Datensammlung gefilhrt.
Oabei sind die sog. Partnerdaten (2. B Name, Adresse,
Versicherungsnummer, Kontonummer, Bankleitzahl, bestehende Vedräge)
von allen Unternehmen der Versicherungsgruppe abfragbar. Auf diese
WgEe kann eingehende Post immer richtig zugeodnet und bei
telefonischen Anfragen sotort d€r zusländige Panner genannt werden
Auch Geldeingänge können so in Zweiblsfällen ohne Rockfragen korr€K
verbucht werden. Oie obrigen allgemeinen Antrags-, vertrags- und
Leistungsdaten sind auch nur in der versicherungsgruppe abfragbar
Obwghl alle diese Daten nur zur Eeratung und Betreuung des jswerligen

Kunden durch die einzelnen Untemehmen ven/€ndst werden, spricht das
Gesetz auch hier von "Datentlbsrmittlung", bei der die Vorschriften des
Bundesdatenschut2gesetzes zu beachten sind. Branchenspezifische
Daten - lvie z. B. Bonitäbdaten - bleiben dagegen unter ausschließlicher
Vertügung der jeweiligen Unternehmen.

lvsltsr" Auskonfte und Edäutorungon obor lhro Rechte
Sie haben als Betrofiener nach dem Bundesdatenschutzgesetz nebEn
dem eingangs erwähnten widenufsrecht ein Recht aut Auskunfr sowie
unter bestimmten Voraussetzungen ein Recht auf Berichtigung, Spenung
oder Löschung lhrer in eine. Datei gespeicheden Oalen
Wegen eventueller weiterer Auskünne und Erläuterungen wsnden SiE sich
bitte an den betdeblichen Datenschutrb€auft ragten lhres Versicherers.
Richtgn Sie auch ein etwaigos verlangen auf Auskunfi, Eerichtigung,
Sparrung oder Löschung wegen der beim Rud(versicherer gespeicherten
Daten stets an lhren Versicherer.
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